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1999. Wir befinden uns in Miesbach, Kreisstadt im bayerischen Voralpenland. Im Fieber des ersten Deutsch-Rap Hypes um die Jahrtausendwende kommt bei Maximilian Kraus alias M.RIDDEM die Liebe zum HipHop zurück. Warum zurück? 

Die ersten Erfahrungen mit dem Genre macht er in der fünften Klasse beim Tauschen von Rap-Tapes von Vanilla Ice & MC Hammer. Später kommen authentischere Künstler wie RUN DMC, Public Enemy und verschiedene andere 80ies Heroes dazu. 

Doch mit Beginn des Schlagzeugunterrichts (ab dem 11. Lebensjahr) interessiert er sich mehr und mehr für Rockmusik. Zusammen mit seinem Bruder an der Gitarre und Schulfreunden gründet er mit 14 Jahren die Band felony. Er spielt in Rock-, Metal-, Funk- & Crossover-Bands und im Schul-Orchester. 

Doch zurück zur Jahrtausendwende: Auf dem Pausenhof und in den Autoradios von Klassenkameraden hört er Underground-Tapes von Dynamite Deluxe, den Massiven Tönen, Freundeskreis, Blumentopf sowie HipHop aus dem Mecca New York. 

Zusammen mit Freunden entstehen diverse Projekte, erste Beats werden gebaut und die Drumsticks immer öfter gegen das Mic ausgetauscht. Aus dem Projekt Mikrokosmos wird monomental, später team alpin. Pate für den Sound stehen die neuen Durchstarter des deutschen HipHop Booms. 

In der Zwischenzeit sitzt er mit der Funk & Soul-Band Double You f.t.t. und den brainsurfaz auf der Bühne und im Studio hinterm Schlagzeug. Der Produzent der 

Crossoverband brainsurfaz, Markus Reisinger (u.A. Live-Engineer beim Freundeskreis Live-Album und FOH bei Nneka auf Ihrer Deutschlandtour), zeigt ihm neue Tools. Produktionen sowie Texte reifen und der MC M.RIDDEM entwickelt sich. 

Nach dem Abitur produziert M.RIDDEM gemeinsam mit Markus das erste Demo/Album Perspektiven. Schon damals tritt M.RIDDEM als einer der wenigen MCs mit Live-Band auf. 

Die Backing-Band spontan setzt sich aus erfahrenen Musikern zusammen, die er im Lauf seiner Karriere in der oberbayerischen Musikszene kennen gelernt hat. So kann er vielen Rap-Kritikern HipHop schmackhaft machen und bekommt gleichzeitig Props von den Hip Hop Heads. 

Auf verschiedenen Jams & Konzerten im oberbayerischen Raum knüpft er Kontakte zur Underground HipHop-Szene Bayerns. Er verschickt Demos an Labels und Veranstalter und spielt diverse Festivals in Deutschland.

Von 2003 bis 2006 studiert er Mediendesign in München und zieht anschließend auch in die bayerische Landeshauptstadt. Ab da treibt es ihn regelmäßig in Second-Hand-Plattenläden wo er sich gerne die Finger schmutzig macht um nach verlorenen Vinyl-Schätzen zu graben. Nachdem M.RIDDEM im Studio viel mit Live-Musikern gearbeitet hat, zieht es ihn zurück zum Sample-lastigen Mid-90er/2000er HipHop. 

Er schließt sich mehrere Jahre ein, und baut wieder beats und schreibt Texte im Alleingang. Bei den Live-Gigs ist jetzt Delic (der unter Anderem beats für Cronite, 

Nico Suave & FrontRapperKonferenz produziert hat) fest am Sampler dabei. 

Im Zeitraum von 4 Jahren entstehen einige Skizzen, die er Tag für Tag, Feierabend für Feierabend ausfeilt. Er leiht und und kauft sich selbst Instrumente und fügt hier und da etwas dazu. Er nimmt Live-Bläser mit befreundeten Musikern auf und spielt ab und zu Drums zu den Sample-Beats und formt den neuen M.RIDDEM-Sound. 

Als Inspiration dienen 70er Jahre Soul & Funk, neuere Künstler wie Mayer Hawthorne, Aloe Blacc, Alice Russel, Platten von Curtis Mayfield, Marvin Gaye, Rap aus New York (A Tribe Called Quest, DJ Premier/Gang Starr, Wu Tang Clan) oder Westcoast-Oldschooler wie Jurassic 5. 

M-Riddem kommt Ende des Jahres 2011 mit dem Album „Stadt.Land.Flows.“.
SPONTAN, 

die „unglaubliche“ Backing-Band:

Markus Reisinger - Gitarre

Alto Kraus - Bass

Delic - Sampler

Florian Peljak - Keyboard

Hüseyin Ince - Backup Vox

Leonhard Schwarz - Posaune
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2011 stadt. land. flows.

Team Alpin:
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2004 Comme Ci, Comme Ca
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